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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TTG Schadenbach II : TV Germ. 1925 Eichelhain 
Freitag, 10.11.2023, 20:00 Uhr

Nass und Müller bleiben gegen den TV Germ. 1925 
Eichelhain ungeschlagen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber der TTG Schadenbach II am
vergangenen Freitag in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Erfolgsgarant war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten
konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Heimteams setzte Malte Müller.
Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Klaus Fiedler nun 3 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: 3:2 hieß es am Ende als Fiedler / Schmidt und Schubath / Eifert die
Klingen kreuzten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Simon / Deeg versäumten es hingegen mit einem 7:11, 11:7, 7:11, 4:11 gegen Schößler / Merz,
einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Nass / Müller die
Partie gegen Jöckel / Hofheinz noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach den
ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Klaus
Fiedler beim 2:3 gegen Andreas Merz leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft
eingeschätzte Match jedoch knapp. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Ingo
Schmidt letztlich auf Lager, um Uwe Schößler final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie
6:11, 5:11, 6:11. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den
Tisch. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Manuel Simon und Steffen Eifert, die Manuel
Simon letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Nur einen Satzerfolg verbuchte dagegen
danach Reinhold Deeg bei seiner Niederlage gegen Markus Schubath. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 3:4. Frank Nass wehrte eine 1:0 Satzführung von Jonas Hofheinz ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Florian Jöckel zeigte
Malte Müller seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Beim Stand von 5:4
gingen die Spitzenspieler der TTG Schadenbach II und des TV Germ. 1925 Eichelhain in die Box.
Beim 3:0 gegen Uwe Schößler fand Klaus Fiedler von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Durch diese Niederlage liegt Schößler nun bei einer Bilanz von 9:3 seit Beginn der Spielzeit.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen derweil Ingo Schmidt letztlich auf Lager, um
Andreas Merz final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Manuel Simon gelang es,
Markus Schubath im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete trotz
einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Mit dem Erfolg in
diesem Spiel steht Schubath nun bei 5 Siege und 7 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Der neue
Zwischenstand war 7:5. Gekämpft bis zum Schluss hatte danach Reinhold Deeg im Match gegen
Steffen Eifert. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Diese Niederlage war gleichzeitig die 9. für Deeg seit Beginn
der Saison, während ihm bislang 2 Siege gelangen. Passende spielerische Mittel hatte Frank Nass
letztlich an der Hand, um sich gegen Florian Jöckel durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0.
Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Jonas Hofheinz zunächst nicht gut aus, so
gewann Malte Müller im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht die TTG Schadenbach II am 22.11.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TGV 1859 Schotten IV, während der TV Germ. 1925 Eichelhain am 17.11.2023 gegen
den SV 1949 Rixfeld II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTG Schadenbach II

Doppel: Fiedler / Schmidt 1:0, Simon / Deeg 0:1, Nass / Müller 1:0 
Einzel: K. Fiedler 1:1, I. Schmidt 0:2, M. Simon 2:0, R. Deeg 0:2, F. Nass 2:0, M. Müller 2:0 

 TV Germ. 1925 Eichelhain
Doppel: Schößler / Merz 1:0, Schubath / Eifert 0:1, Jöckel / Hofheinz 0:1 
Einzel: U. Schößler 1:1, A. Merz 2:0, M. Schubath 1:1, S. Eifert 1:1, F. Jöckel 0:2, J. Hofheinz 0:2


